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In den letzten Jahren steigt das Interesse an seltenen Obst- und Gemüsesorten. Damit diese 
seltenen Sorten nicht wie der „Braunschweiger Tafel-Rambour“[1]1 aussterben und auch 
zukünftige Generationen noch die Bortfelder Rübe[2]2 genießen können, gibt es in 
Hamburger Büchereien das Projekt der Saatgutbibliothek.

Auf der Homepage der Hamburger Bücherhallen wird das Projekt wie folgt beschrieben:

„Stadtgärtner*innen aufgepasst: tauscht Saatgut miteinander und sorgt für mehr 
Biodiversität, rettet alte Sorten und fördert die Pflanzenvielfalt in der Stadt. Wichtig ist, dass 
das zu spendende Saatgut "samenfest" ist und nicht von Hybrid-Pflanzen abstammt!

Die Idee stammt ursprünglich aus den USA, wo es viel gentechnisch verändertes Saatgut 
gibt und Umweltinstitutionen versuchen, mit "Seedlibraries" die Sortenvielfalt zu erhalten. 
2010 wurde die erste Saatgut-Bibliothek in Richmond eröffnet. Inzwischen findet diese Idee 
weltweit immer mehr Anhänger*innen. In Frankreich entstanden 2013 die ersten 
"Grainothèques" in Lille, Toulouse und Paris, mittlerweile gibt es in Frankreich über 400. 
Auch in Deutschland sind Saatgutbibliotheken im Kommen.

Nachhaltigkeit, Vielfalt und Artenschutz sind auch für die Bibliotheken in Hamburg ein 
wichtiges Thema. Deshalb bieten seit dem Start in den Bücherhallen Lokstedt und 
Neugraben im Sommer 2020 immer mehr Bücherhallen Saatgut zum Tausch an. […]

So funktioniert es

* Ein Tütchen auswählen – pro Person bitte nur ein Tütchen mitnehmen

* Zu Hause im Garten, auf dem Balkon oder in einen Topf auf der Fensterbank einpflanzen

* Warten bis die Pflanzen gewachsen sind und an den Blüten erfreuen beziehungsweise

* Gemüse oder Früchte ernten.

* Saatgut der abgeernteten Pflanzen wieder in die Bücherhalle bringen

* Gern kann auch ein Tütchen Saatgut aus dem eigenen Garten in die Bücherhalle 
mitgebracht und anderen Hobbygärtner*innen zur Verfügung gestellt werden.“[3]3



Da dieses Projekt praktisch keine zusätzlichen Ressourcen benötigt und zum Gemeinwohl 
beiträgt, fragen wir die Verwaltung:

Besteht die Möglichkeit, in der Stadtbücherei ein Regal für eine solche Saatgutbibliothek zu 
nutzen?

[1] https://streuobstwiesen-buendnis-niedersachsen.de/web/start/braunschweiger-tafel-
rambour#null

[2] www.gedankenfabrik-
bortfeld.de/index.php?option=com_content&view=category&layout=blog&id=14&Itemid=196

[3] www.buecherhallen.de/saatgutbibliothek.html  
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